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Karlsruher Tagblatt
Nr. K5. Erste« WM. Donnerstag den 7 . März l88S.

Bekanntmachung.
Nr . 13S02 . Die Sicherung der öffentlichen Gesundheit und Reinlichkeit in den Landorten des Amtsbezirks

Karlsruhe betreffend .
Auf Grund der 88 - 87 ». 118 R St .G .B ., 388 » R.St .G .B ., 8- 1 Ziff . 8 . 88 - 2 , S , 5 , 7, 9 Ziff . 4 der Verordnung vom 27. Juni 1874, betr . die

Sicherung der kffentlichen Gesundheit und Reinlichkeit , sowie der 88- 7, 42 Ziff . 9 der allgemeinen Bauordnung wird mit Zustimmung dcS BezirkSratS
und Genehmigung Großh . Herrn Landeö -KommiffärS in ob 'gem Betriff für die Landgemeinden des Bezirk - Folgendes bestimmt :

8-
Bei jedem Wohngebäude muß sich m ndestens rin Abtritt befinden .

Wi .d dec Abkitt im Zusammenhang mit dem Wohnhaus gebaut , so muß
die Grube außerhalb der Gebäudcgrundfläche angelegt , von d:r Grund¬
mauer des Gebäudes getrennt , allseits mit eigenen Wandungen , wasserdicht
und sorgfältig gedeckt so hergefiellt werden , wie es unten (8 - 3) für die
Jauchengruben vergeschrieben ist. Der Abtritt selbst soll in diesem Falle
in der Regel in einem besonderen Anbau über der Grube errichtet werden .
Ju solchen Abtritten soll eine wasserdichte Abtrittröhre angebracht und
3 em von den Wänden und Mauern entfernt , mit möglichst senkrechtem
Abfall bis zur Grube soweit herabg,führt werden , daß sie bei mittlerem
Stande der Grubenflüsstgkeit unter Liren Obe,fläche mündet . Nach oben
soll in der Regel die Abtrittröhre als Dunstrohr über da - Dach de-
Abtrittes geführt und mit einem Hut vers. hen werden .

Wird der Abtritt nicht im Zusammenhang mit dem Wohnhaus her¬
gestellt , so muß er aus einem überdachen Häuschen mit dichten Wänden
bestehen, geordnete Sktzvo:richtung (Brille ) erhalten und »on innen schließ¬
bar sein. Ein solcher Abtritt ist entweder auf die Jauchengrube »der auf
eine befördere Grube zu stellen » welche so beschaffen sein muß, ' wie es unten
(8 3) für die Jauchengrube vorzeschrieben ist.

8 2 .
Die Anlegung neuer , sowie die Erweiterung bestehender Dünger¬

stätten und Jauchenbehälier an den Ortsstraßen oder an öffentlichen Plätzen
ist »n boten .

8- 3.
Jede Düngerstätte muß bestehen :

1 . aus der Dunglage ,
2 . aus der Jauchengrube .

Die Dunglag « kann unmittelbar über der Jauchengrube angebracht
» erden . In tiefem Falle hat der Boden der Dunglage entweder auS
einem mit O . ffnungen versehenen , nach oben wasserdicht hcrgestellten Ge¬
wölbe oder au - einem Rost zu bestehen, welcher den Ablauf der Jauche In
die Jauchengrube gestattet . Soweit die Dung ' age nicht über der Jauchen¬
grube angebracht ist, muß sie einen wasserdichten Boden haben Der Boden
kau » aus gestampftem Letten , Mauerwerk mit Cchwarzkallverguß , Pfla¬
sterung m 't crmentirtes Fugen oder Cementbeton (znschlagene Steine ,
welche in die Cementmasse eingerührt werden ) hergestellt werden . Ter
Boden muß nach einem tiefsten Punkt geneigt sein , von welchem aus der
Abfluß der Jauche in die Jauchengrube unmittelbar oder durch einen ge¬
deckten wasserdichten Kanal erfolgt . Die Dunglage muß so groß sein , daß
der gesammte sich ergebende Dünger darauf gelagert werden kann .

Die Jauchengrube ( Pfuhlloch ) ist wasserdicht herzustellen . Beden
und Wandungen der Jauchengrube find aus gestampftem Letten , Cement -

rder Schwarzkalkbeton zu fertigen . Wird gestampfter Letten gewählt , so
sind d 'e Wandungen überdies auSzumauern und auf der Innenseite mit

Echwarzkalk oder Ccment dicht zu verstreichen . Auch ist der Boden mit
einer Schicht liegender Backsteine oder Steinplatten zu belegen . Die Grube
muß überwölbt , oder mit einem Gedeck aus eisernen Schienen und Cement -
b- tonfüllung »der mit Holzgedeck versehen werden . Wird die Grube über¬
wölbt oder mit einem Gedeck aus eisernen Schienen und Eementbeton »

füllung versehen , so muß die EntleervngSöffnung dicht gedeckt sei». Wird
«tn Holzzrdeck für dir Grube gewählt , so muß eine Einfassung mit Spunden
an den Langseiten angebracht und da - Gedeck selbst aus 8— 10 ew starken
Dielen oder Rundhölzern her-gestellt werden .

Die Größe der Jruchengrube soll der Stückzahl de- Großviehs ent¬

sprechen. AlS Grundsatz hat zu gelten , daß auf jedes Stück Großvieh ein
Raum von mindesten « 1 vdw gerechnet wird .

8 4 .
An alle « Gebäuden find Dachkanäle anzrbringen , soweit die Dach¬

traufe auf dir Dunglage , in dm Brunnen oder i» einer Entfernung von
weniger als 2 w vom Brunne « fällt .

8 5-
Auf jeder Hof -aithe muß für gehörigen Ablauf des Regenwassers

und insbesondere dafür g sorgt sein , daß dasselbe keinen Abfluß der Jauche
au « der Düngerstätte und der Jauchengrube veranlassen kann . Vorrich¬
tungen zur Einleitung des Regenwassers in die Jauchengrube find unter
der Voraussetzung gestaltet , daß der Zufluß des Regrnwassers zur Jauchen¬
grube jederzeit abgesperrt und das Regenwasser sodann abgeleitet werden
kann .

DaS Regenwasser ist in die Straßenrinncn abzuleitcn und zwar ,
soweit die Ableitung auf dem Skaßenkörper sich befindet , in einer Rinne
mit fester Grundlage . Soweit eine Straßenrinne nicht besteht, oder die Ab¬

leitung nach der Straßenrinne wegen der tiefen Lage der Hofraithe nicht
thunlich ist, kann das Negenwasser , dem Gefall der Hofraithe folgend , nach
d m Ga ten , dem Felde , einem öffentlichen Abzugsgraben und dergleichen
abgeleit . t werden .

8 6.
Stallungen , auch Schweinställe , müssen mit der Jauchengrube durch

einen wasserdichten , gut gedeckten Kanal oder eine wasserdichte Rinne ver¬
bunden sein.

8 - 7.
DaS Abwasser auS den Gebäuden (Küchen-Waschwasser) muß der

Hausbesitzer in gepflasterten oder cementiiten Rinnen (8 - 5 .) in die Straßen -
rinnen oder öffentliche Abzugsgräben abiciten . Nur wenn die Unmöglichkeit
»erliegt , das Abwasser auf diese Weise abzuleiten » darf dar Abwasser in
die Jauchengrube abgeleitet werden , vorausgesetzt , daß dieselbe von der

Abtrittgrube getrennt ist .

8 . 8.
Brunnen müssen von Abkitten , Düngerstätten , Jauchenbehältern und

Stallungen mindesten - 5 m entfernt fein Alle Brunnen müssen so her-

gestellt sein , daß j . de Verunreinigung de - Wassers durch das Eindringen
gesundheitsschädlicher Stoffe verhindert wird . Die Umgebung des Brunnens
ist auf mindesten - 1 m , bei Rohrrammbrunnen auf mindesten - 50 <rm Ent¬
fernung zu pflastern oder mit Steinplatten zu belegen und mit den für
Ableitung des Wassers nötigen Rinnen zu versehen. Von der Umpflasterung
kann Umgang genommen werden , wenn der Brunnen , bezw. seine Umgebung
so beschaffen ist , daß eine gesundheitsschädliche Verunreinigung des Wasser »
nicht zu befürchten ist.

Z ' eh - oder Schöpfbrunnen dürfen nur mit Genehmigung de- Bezirks¬
amts neu angelegt werden . Gibt daß Trink .vasser in bestehenden Brunnen
dieser Art Anlaß zur Beanstandung , so kann «erlangt werden , daß da »
Mauerwerk bis auf den Rost wasserdicht mit Cementmörtel hergestellt und
der Brunnen entsprechend vertieft wird . An allen Brunnen dieser Art
muß da « Maverwerk so hoch geführt werden , daß eS erst in gleicher Höhr
m t der Erdoberfläche anshört . Die Umfassung deS Brunnens muß voll¬
kommen dicht auf das Mauerwerk aufgesetzt und so dicht gefügt sein , daß
Unreinlichkeiten in den Brunnen nicht eindet .-rgen können . Die Umfassung
muß mit einem dichtschließrndcn Deckel versehen sein, welcher nur während
d:S Gebrauchs des Brunnens geöffn - t sein darf . Diese Brunnen find
m ndestenS alle 2 Jahre , andere Brunnen mindesten - alle 8 Jahre durch
Aushebung de- Schlamme - gründlich zu reinigen .

8. 9 .
Alle OrtSstraße « , öffentliche Plätze , sowie die gegen die Straße »

offenen Hofräume müssen in Gemeinden von 1600 oder mehr Einwohnern
jeden Mittwoch und Samstag , in andern Gemeinden jeden Samstag Nach¬
mittag gekehrt und gereinigt werden . Fällt auf den Mittwoch oder Samstag
ein Feiertag , so erfolgt die Reinigung am vorhergehenden Werktag . Die
Reinigung hat den Abzug und die sofortige Entfernung von Unrath , Koth ,
Staub , Schutt und Abfällen aller Art zu umfassen . Dabei müssen die
Straßenrinnen nebst den ihnen zugeleiteten Ablaufcinnen und die Umgebungen
der Brunnen durch Aufgießen von Wasser abgespült werden .



»1«
8. io.

! 1

Di » Frist »ur Dnrchsühruug der ßß. l , 3 und s beträgt
1—1V Jahre . Innerhalb diese» Nahm»«» bestimmt da» Bezirksamt
die Frist im Einzelne» nach Anhörungde« betreffende» Semelndrrat»
unter thnnltchster Berüekstchtignng der DermögenS- und Erwerb»«
Verhältnisse, von »inzelnr« Bestimm »»- «« der Vorschrift kann da»

Karlsruhe , den 27. Februar 188». Großh. Bezirksamt .
Habermehl .

Bezirksamt Nachsicht erteilen «ad sich insbesondere gänzlich Un¬
bemittelte » gegenüber mit den notdürftigsten Herstellnngea begnügen.

r ii .
Zuwiderhandlungen » erden gemäß der eingangSgenannten Be«

stimmungen mit Geldstrafe bis zu 60 Mark oder Hast bis zu 1t Tagen
bezw . mit Geld bi< zu ISO Mark oder mit Haft bestraft.

Bekanntmachung.
8.1 . Auf Allerhöchsten Befehl wird Samstag de« S. d. Mt ». , abend » » Uhr , in der

Gchloßkirche ei» Gottesdienst zu« Gedächtnis deS Todestages Seiner Majestät d«S in Sott
ruhende« SkaisrrS Wilhelm L gehalten , zu welchem unsere Gemeinde htemit etngeladen wird.

Die auf Sonntag den 10. d. Mt », angekündiate Abendandacht fällt dafür ans.
Großh . Hofpforramt .

_ v . Helbtng ._

^ öffentlicher Bortrag
von über:

Der Verfall - er Kirche in - en vergangenen
Jahrhunderten und - er in - er Gegenwart

Freitag den 8 . März , Abends 8 Uhr,
Lo» W» «Iv ckes »un » LrvprL » »«» .

* Eintritt ftei. Jedermann ist freundlichst einzeladen .

Si-WWkli> - Nnm l§kltM KtklMhk).
Donnerstag de« 7. März I88S » Abends 8 '

/z Uhr,
im Saale der „Vier Jahreszeiten " :

Sonors,Ivors » ininlALnx .
LageSordnungr

1) Rechenschaftsbericht für da« Jahr 1888 .
2) Rechnungsablage.
3) Vorstandswahl.
4) Berathung etwaiger Anträge.

Dir Verein-Mitglieder werden »« zahlreicher Betheklkgung mit dem Ansagen ringeladen, daß

Herr Maler Petzet einen Vortrag über „ Rcksemeiuueruugeu au« Island " halte» wird.

_ Der Vorstand._ s s.

Freiwilliges Krankenträgerkorps .
2.1 . Der diesjährige Unterricht für erste Hilfe bei Unglucksfälle « findet jeweils Dow

nerstagS, für alle Thrilnehmer gemeinschaftlich , die Exerzierübungra und dgl. für sämmtliche ringe»

kleideten Mannschaften, die immer in Uniform erscheinen , Dienstag Abends 8 Uhr im Turnsaale der

höher« Mädchenschule , Sophieustraße IS . statt.
Beginn de» Unterricht- heute Donnerstag den 7. , der Excrzierübungen nächst« Dienstag den

12 . d. Mt « . D̂aS Kommando.

Am
Bekanntmachung.

Sonntag den 18 . März d. MtS . , Nachmittags

*

*/,S Uhr»
- . - . . .

findet in der Wirtbschast des SchwanenwirthS Bor eil in Skinthei « landwirthschaftliche Besprechung
über Obstbaumzucht statt. Den einleitende « Vortrag hat der Vorstand der Großh. Obstbauschule ,
Herr Obstbaulehrer Bach dahier, übernommen.

Wir laden hiermit die Vereinsmitglieder und Freunde der Landwirthschaft zu zahlreichem Er¬

scheinen ein . Die Herren Bürgermeister der Bezirk» werden ersucht , die- tu ortsüblicher Weise be¬

kannt machen zu lasten . _ ^
Karlsruhe , den l . März 1889 .

Die Direktion deS landwirthschaftliche« BezirkSverein».
_ Habermehl ._

Wohnungen zu vermiethen.
— Adlrrstraße 3 ist im Seitenbau , zwei

Stiegen doch, eine Wohnung, bestehend in 3 Zim¬
mern , Küche mit Wasserleitung, Keller und
Speicher, auf 23. April billig zu vermiethen . Da «
Nähere im Vorderhaus , parterre.

Amalienstraße 69 ist im 2. Stock eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , Küche «nd Zngehör auf
daS April-Quartal zu vermiethen . Einzusehen von
2- 3 Uhr. Nähere« im Lade«.

Blumenstraße 19 ist im 4. Stock eine schöne
Wobnung »on 4 Zimmern , Küche und Keller, mit
Wasserleitung versehen , auf 23. April zu vermiethen .
Näheres im Laden.

*2.1 . Blumenstraße 21 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmer», Küche und Zugebör auf
23. April zu vermiethen. Nähere» im Eckladen .

* Bürgerstraße 10 ist im Hinterhaus eine
kleine Wohnung von 2 Zimmern, Küche und Keller
auf 23. April zu vermiethen. Nähere» im Vorder,
hau- , parterre.

*8.1. Ettlingerstraße » ist im 2. Stvck
ein« schöne Wohnung von 8 Zimmern « it Balkon

Holzversteigerung.
Die Gemeinde Spessart Set Ettlingen versteigert

in ihrem Gemeindewald am
Montag »en II . März d. I .

8 Buchen von 1,17 Festmeter abwärts , 2 Fichten
und 10 Forlcnstämmc von 2,27 Festmeter abwärts ,
39 Forlenklötze von 3,14 Festmeter abwärts , 26
Stück Bau- und Nutzbolz-Eiche» , 8 buchene , 9 ei
chene und 26 Nadelholz- Stürmen.

Die Zusammenkunft ist MvrgenS 10 Uhr
beim Rathhau « .

Speffart , den 4. Marz 1889 .
Bürgermeisteramt.

Jg . Schottmüller .
Srabru .

Holzversteigerung.
Montag Ve« 11 . März versteigert Sie Ge¬

meinde 30 Stämme Forlen , ISO Stück forlene
Sägklötze «nd 3 Metzgerklötze.

Anfang Vormittag « «/,12 Ubr auf dem
Schlag Abth . 14. Graben , den ü . März 1889.

Semrinderath .

und Zugehör, in steter, gesunder Lage, auf 23. April
oder später zu vermiethen. Nähere» beim Eigen-
thümer im 3. Stock.

*3L . Gartenstraße 40 ist der 3. Stock , be¬
stehend aus 6 geräumigen Zimmer», Badezimmer,
Veranda mit GlaSabschluß, 2 Mansarden . 2 Kellern»
Antheil an Waschküche und Tiockcnspeicher auf
23. April zu vermiethen. Zn erfragen im Laden .

— SotteSauerstraße S find 8 eleaante
Wohnungen von 2, 3 bis 3 Zimmer« mit Glas «
abschluß » Küche und sämmtliche « Zngehör auf
23. Avril zu vermiethen.

— Herreustraße 8, nächst de« Schloß-
Platz , ist die für sich völlig abgeschlossene,
an» 8 Zimmern »nd Rüche bestehende» der
Neuzeit «utspreeüeud «»«gestattete Wohnuug
der » el-Etage «rbst Zugehör per 2». » Pru
re. zu vermiethen . Anznsehea zwischen 2 «nd 8
Uhr . Nähere« «bendaseibft i« 8. Stock.

— Hirschstraße 42 ist tm 2. Stock eine Woh«
mng , bestehend aus 6 Zimmern, Alkov, Küche und
Zngehör, sogleich oder später zu vermiethen.

3.1. Kaiserstraße 71 ist lm 2. und 3 Stock
eine Wohnung vcn je 5 Zimmern mit Balkon, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet , sogleich oder auf
23. April zu vermiethm. NLbcreS tm Laden .

31 . Kaiserstraße 71 tst tm Seitenbau eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zugebör
sogleich oder auf 23. April zu vermiethen . Nä¬
heres im Laden.

— Kaiserstraße 121 sind im 3. und 4. Stock
de- SeitenbaucS 2 Wohnungen von je 2 Zimmern,
Küche, Keller und Kammer auf den 23. April zu
vermiethen .

— « aiserstraße 1»1 tst der 2. Stock —
Bel-Etage — bestehend in 4 großen Zimmern, Al¬
koven, Küche und allem Zugehör, auf 23. April zu
vermiethen. Nähere« im 3 . Stock daselbst .

— Raiserftraße 172 , zunächst der Hirsch¬
straße, ist die Bel -Erage (2 . Stock), bestehend au«
6 Zimmern , Küche, 2 Kellern, 2 Mansarden, An-
tveil an der Waschküche und Balkon , auf 23.
April oder 23 . Juli zu vermiethen . Die Wohnung
nimmt ein ganzes Stockwerk ein, ist also ganz ab¬
geschlossen und der Neuzeit entsprechend eingerichtet .

- « atserstraße 177 tst der 3. Stock , beste,
hend aus k Zimmern , Küche, 2 Mansarden . 2 Keil¬
ern, GaS- und Wasserleitung, GlaSabschluß, sofort

oder aus 23. April zu vermiethen. Näheres im
Laden de« Herrn Fr «N und Katierstr. 172 im Laden .

Ratsrrstraß « 198 Ist der 2. Stock,
bestehend an« 8 schöne» , großen Zimmer»,
iubeartffe » Badezimmer , sofort oder ans de«

April zu »ermletheu. Nähere« daselbst
i« s. Stock.

*5.4 Kaiser - Allee «9 ist der 2. Stock , ke,
stehend au» 7 Zimmern , Balkon und Veranda,
Speisekammer mit allem Zvgehör , sowie eine
Wobnung von 3 großen Zimmern , Balkon, Speise¬
kammer rc . auf 23. April zu vermiethen . Nähere«
tm 4. Stock.

— Karlstraße 69a find im 2. Stock 2 Woh¬
nungen von je 3 Zimmern sammt Zugehör per
23. April zu vermiethen. Näheres daselbst .

5 .5 . Karlstraße 66d find zwei Wohnungen
von je 3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde,
in schönster freier Lage , auf 23. April zu vermiethen.
Nähere» im Cpezrrciladen daselbst.

— K laupre chtstraße 4 , Ecke der Karlstraße,
ist der 8. Stock von 4 Zimmern und Zugebör so¬
fort oder auf 23. April zu vermiethen. Nähere«
m 2. Steck daselbst .

Kriegstraße34istim 2. Stock eine elegante
Wohnung von 6 große» Zimmern (Partzuetböden),
Küche , Speisezimmer , großer Mansarde , Kisten¬
kammer , 2 Kellern , mit GaS- «nd Wasserleitung
versehen , auf 23. April zu vermiethen. Oinzusehe»
Nachmittag». Zu erfragen tm 3. Stock.

*3.1 . Kriegstraße 85 ist per 23. April 1989
«der früher der 2. Stock , bestehend au» 6 Zim¬
mern sammt allem Zvgehör , den neuesten Anfor¬
derungen entsprechend Ungerichtet , zu v .rmiethca.
Nähere» im 1 . Stock.

— Kurvenstraße 20 ist der 2. Stock , beste¬
hend auS » Zimmern sammt Zugehvr, per 23. April
zu vermiethen. Nähere» daselbst .

— Kurvenstraße 22 ist der 3. Stock be¬
lebend au« 5 Zimmern , Küche , Veranda , Bado»
kabinet, 2 Mansarde » und 2 Kellerabiheilungen ,
mit Wasser- »nd Gasleitung »ersehen, sogleich ode



auf 28. April zu vermiethen. Nähere« daselbst , —
parterre. i

* Nüppurrerstraße 12 ist im 3 Stock eine

— «IV —

Zu vermiethen r
Wobnunä , bestehend au« S Zimmern . Mansarde,
Küche , Keller , Antheil an der Waschküche, auf
33 . April zu »ermtethcn.

— Nüppurrerstraße 68 und 70 (Neubau)
stich mehrereWohnungen von je 4 großen Zimmern
und 1 Mansarde, und im Hinterhaus Wohnungen
von je 2 Zimmern sammt Zugehör auf L3 . April
zu vermiethen. Zu erfragen im Neubau.

S .L Schillerstraße 2l ist i« 2. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Manfardrn -
kämmerchen und Keller wegen Versetzung auf 23.
April zu vermiethen. Nähere« tm 1 . Stock .

*2.1. Schützenstrabe 27 ist tm Seitenbau
eine freundliche Wohnung von 3 kleinen , inetnander-
grhenden Zimmern , Küche, Keller u. s. w . auf den
23 . April zu vermiethen. Zu erfragen im 3 . Steck
de« Vorderhauses

— Schützenstraße 51 find im Hinterbaus
(Neubau) abgeschlossene Wohnungen von je 2 Zim¬
mern , Küche und Zugehör auf 38. April oder
früher zu vermiethen. Kr erstaun Werder«
- ratze 57 , parterre.

— Schützenstraße 56 ist eine sehr schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Mansarde, Küche und
Keller auf 15 . Mär , »der 23. April zu vermiethen
Nähere« rm 2 . Stock.

— Schützenstraße 91 ist im Hinterhaus eine
Wohnung von 2 — 3 Zimmern auf 1 . oder 23. April
zu vermiethen . Nähere« Schützenttraße58, 2. Stock.

— Schwanenstraße 28 find im u ., 8. , und

eine Wohnung von 8 Zimmern» Balkon, Küche re.
' und dergleichen 6 Zimmer, Balkon, Badezimmer »r
neu gebeult. Nähere« Narlstra - r 29 » im 3. Stock.

— Mitte der Nüppurrerstraße ist in gesunder ,
freier Lage eine noch nicht lange bewohnte Woh
nun«, bestehend au« 4 schönen Zimmern, 1 Küche»
2 Kammern, 3 Kellern , 1 Speiseschrank, Veranda
« . s. w. , sogleich »der auf 23. April zu vermiethen
Nähere« jeder Zeit : Kronenstraße 36 im Laden .

— Sine Mansardenwohnung von 8 Zimmern ist
per 23. April zu vermiethen. Nähere« Lamm¬
straße 7» im 3. Stock.

4 . Stock 3 Wohnungenvon je 2 geräumigenZimmern
und Zugehör auf 23. Avril an ruhige , anständig«
Leute zu vermiethen. Nähere« beim Stgenthümer
Karlstrabe 69 d , parterre.

— Sophienstraße 56 ist der 3. Stock von
5 Zimmern mit Zugehör sofort »der auf 23. April
zu vermiethen. Nähere« im Laden daselbst .

— Uhlandstraße 28 ist eine Wohnung von
2 große» Zimmern , Küche und s nstigem Zugehör
zu vermiethen. Nähere« im 2. Stock daselbst .

— Viktortastraß « 12 find t« 2. Stock zwei
für sich abgeschlossene Wohnungen von je 3 Zim¬
mern sammt Zugehör auf 23. April 1889 zu ver-
mtethen. Nähere« im Ladm daselbst .

— Waldstraße 56 ist eine neuhergerichtete Par¬
terrewohnung von 5 Zimmern, Alkov und Zugehör
auf 23. April zu vermiethen. Einzusehen von 11
bi« 1 und 2 bi« 5 Uhr. Nähere« im Hinterhaus .

— Werderstraße 10 habe ich eine schöne
Parterrewohnung von 3 Zimmern re auf 23. April
zu vermiethen. , Schützen¬
straße 38.

»u
— Eine Wohnung tm 2. Stock , bestehend au«

3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung , Keller und
Zugehör , ist auf 23 . April zu vermiethen . Zu
erfragen. Waldbornkraße 30 tm 1 . Stock.

Zähringerstraße 7«
ist der 2. Stock , bestehend au« 5 Zimmern ,
Küche, Keller, Kammer und Mansarde , auf 23 .
April oder auch früher zu vermiethen. Nähere«

Daselbst
, parterre . 6 ».

Kaiser - Allee « S
d der 2. , 8. u. 4. Steck mit je 5 Zimmern , Küche,

adezimmer » Balkon und sonst allem Zugehör so¬
gleich oder auf 23 . April zu vermiethen; e« kann
auch event . getrennt vermiethet werden. Auzusehen
von 2 - 4 Uhr Nachmittag« . Da « Nähere Zirkel 24
im Laden . 4 .4.

* Eine schöneWohnung , bestehend au« 5 Zimmern»
Alkov, Küche, Keller nebst Zugehör, ist bi« 23. April
oder später zu vermiethen. Nähere« DonglaS-
straße 28 im 2 . Stock.

Wohnung .
— Eine schöne , freundliche Wohnung , be

stehend au« 6 großen Zimmern , Küche, Keller,
Mansarde , Speicherkammer, Antheil am Tro>
ckenspeicher , eingerichtet mit Ga « , Wassertet
tuug und Entwässerung, großem , schönem
Gang und prächtigem Treppenhaus , ist auf
23 . April d - Z . zu vermiethen : Amalienstr . 19
Nähere« beim Eigenthümer, ebener Erde.

Wohnung za vermiethen .
*10.3 . Eine Wohnung von 8 Zimmer» , Küche

und Mansarde ist sosort zum Preis von 360 Mark
zu vermtetbe « : Ublandstraße 2.
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

Kaiserstraße 166 , in der Nahe der Jnfanterie -
kaserne , ist per 23 . April ein großer Laden mit 2
Schaufenstern , großem Zimmer und Keller , und
vom 38. Juli d. I . an auch eine Wohnun,
zu vermiethen . Nähere Auskunft bei Sei
Hirsch , Kaiserstraße 167, eine Stiege hoch.
Lade« mit Wohnung zu vermiethen

3L . Akademiestraße (verlängerte) ist ein Laden
mit Wohnung von 3 Zimmern , Küche sammt Zu -
gebör auf 23 . April zu vermiethen. Nähere« Ete -
phantenstraße 49 , zwei Treppen hoch.

3 3 . Eck « der Westen » « und NatserstraKe
find der s . und 4. Stock , bestehend an« je 7
Zimmern «od aller Zugehörde , sofort event.
auf ss . April beziehbar, z« vermiethen . Nä¬
here« i« 1 . Stoa baseibst.
A,- ^

Liktoriastrabe 14 ist eine Mansarden¬
wohnung von 3 Zimmern und Zugehör an
eine ruhige , kinderlose Familie aus 23. April
zu vermiethen. Nähere« zu erfragen parterre.

Kirfchstraße 44
ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Alkov , Küche,
Keller und 2 Mausardenztmmern sofort »der auf
23. April zu vermiethen. Nähere« daselbst , parterre.

— « ine schöne» nea und elegant hergerich-
trte Wvhnnng von S—7 Zimmer » «ub Au-
gehör » sämmtlichr mit eigenem « tngaoa , ist
sogleich »der später zu vermiethen . Nähere«
Wchlo - plntz IS im 2. Stock._ !

s Kriegstraße 38 . K1W
« ad de« Hauptbahnhof , ist im 4. Stock eine
Wohnung von « große « Zimmer « , Küche , 2
Mansarde» und 2 Keller» sogleich oder später M
vermiethen. Nähere Au- kuuft im Lade», parterre.

Lade« zu vermiethen .
— Der von Herrn UhrmacherKendrick bewohnte

Laden, Friedrichsplatz 6, wird wegen Aufgabe de«
hafte« und Wegzug von hier auf 23. April

stet und kann bi« dahin anderweitig vermiethet
werden . Nähere« bei T . A . Nindler , Friedrichs¬
platz 8.

Lade« zu vermiethen
auf der Kaiserstraße, Schattenseite, zwischen
Herren- und Waldstratze . Derselbe ist modem
eingerichtet , mit 2 Schaufenstern. Prei « mit
Kontor u. s. w. Mk . 2800 per Jahr . Für >.
da« erste Jahr event. billiger. Nähere« bei
S . Erenzbauer , Kaiserstraße 132. 6.5.

Ein kleiner Laden
sst mit »der ohne Wohnung sofort zu vermiethen.
Nähere« Lammstraße 7 » im 8. Stock. —

Mt GksWtMMtk«
LOS mit 4 großen Schau¬

fenstern find mit 2 Zimmern und Küche rc.
sogleich oder auf 23 . April zu vermiethen.
Nähere« im 8. Stock. 8L.

!?
Spezereigeschäft zu vermrethen .

— Zhl bester Lage der Altstadt ist ein Spezcrei-
geschäst, welche« schon 2 Jabre mit bestem Er¬
folg betrieben wird, « U Wohnung von 3 Zim¬
mer« und Zugehör aus 23. April d. I . unter
günstigenBedingungen zu vermiethen. Nähere«
Karlstraße 69 d.

^_ >

Laden zu vermiethen .
3.2. Ein schöner Laden mit 2 Schaufenstern ist

per sofort bi« Juli billig zu vermiethen . Nähere«
Amalienstraß« 71 , Eingang Leopoldstrabe .

WvhnungS -Gesuche .
3.3. E« wird von einer kinderlosen Familie auf

den 23 . Juli eine Wohnung von 4 — S Zimmern
gesucht. Adressen bittet man unter Chiffre R . 8 .
nn Kontor de» Tagblatte« abjugebm.

* Auf 23 . April wird für zwei Frauen , bessern
Stande « in einem stillen Hause eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Zugehör gesucht.
Offerten unter Ll. 100 tm Kontor de« Tagblatte »
abzugrben.

2 .1 . Eine kinderlose Familie sucht auf'» Juli -
Quartal eine schöne Dehnung von 4—5 Zimmern,
womöglich mit Badkabinet. Offerten mit Prei «-
angabe unter 8 . 160 im Kontor de« Tagblatte «
abzugeben .

*3.1. Eine Wohnung von 2 — 3 Zimmern mit
Abschluß oder 3 Mansarden mit Zugehör wird von
einer ruhigen, kinderlosen Familie in einem ruhigen
Hause , am liebsten im westlichen Stadttheil , auch
Mühlburg , auf W. April oder 23 . Juli zu m 'etben
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre

I, . 1 an da« Kontor de« Tagblatte« erbeten .

Zimmer zu vermiethen.
— Amalienstrabe71 ist im 2. Stock ei» schöne«,

große «, gut wöbltrte« Zimmer mit oder ohne Pen -
stoa auf 1. März zu vermiethen .

— Ein gut möblirte« Zimmer ist mit «der ohne
Pension billigst zu vermiethen : Luisenstraße 21
im 8. Steck.

2 - 3 aut möblirte , find per
lg . März zu vermiethen . Nä¬

here« Spttalstratze 41 i« 2. Stock. Einzusehen
Nachmittags. —

— Ein fein möblirte« Zimmer, gegen die Straße
im 2. Stock, hat zu vermiethen : Meeml Mene »« »-,
Kurvenstraße 21 .

*2L . Ein schön möbltiie« Parterrezimmer ist
auf 15. März oder 1. April zu vermiethen : Kronen-
straße 5, parterre.

*5.2 . Ecke der Kaiser - und Waldhornstraße 28
find 2 gut möblirte Zimmer (Wohn- und Schlaf¬
zimmer ) mit oder ohne Burschenzimmer auf 1 April
zu vermiethen . Nähere« daselbst im 2. Steck.

8 2. « in gut » bblirte« , geräumige« Zimmer
ist mit »der ohne Venstou an » inen soliden
Herr» s»«t» ich z« vermirthenr Werder¬
straße 7S i« ». Stock link«.

Au vermiethen
ein hübsch möblirte« Zimmer mit Pension sogleich
oder auf 15. März : Kronenstraße II , eine Treppe
hoch . *2.1 .-

^
Zwei gute, möblirte Zimmer
werden in guter Familie von einem Professor
im westlichen Stadttheil auf 23. April oder
früher grsulbt . Anmeldungennimmt entgegen :
8.2. G . Creuzbauer , Kaiserstraße132.

^_
Ciu aut möblirtes Zimmer,

nach der Straße gehend , ist an einen oder zwei
Herren mit oder ohne Penston zu vermiethen: Wald »
!»ornstraße 31,8 . Stock, Eingang Zähringerstr . —

Ew Saal mit Vorzimmer,
im 2. Stock gelegen , ist an eine Gesellschaft auf
23 . AprU d. I . zu vermiethen . Nähere» tm Kontor
de« Tagblatte«. —

Aimmer -Gesnche .
Ein einfache«, unmöblirte« Zimmer wird so-

ort oder auf 15. März zu micthcn gesucht. Gest.
Anträge unter lä . Lk . tm Kontor de« Tagblatte«
abzugebe»._

*
* Eine alleinstehende Frau , wellte wenig zu

Hause ist , sucht auf 1. Avril ein unmöblirte« Zim¬
mer i« 1 . oder 2. Stock , schöne Mansarde nicht
ausgeschlossen . Vermiether wollen ihre Adressen
«nter 8 . 80 tm Kontor de« Tagblattes ntcderlegen.

Dienst -Mnträge .
Ein jüngere« , ordentliche« Mädchen für Hau«,

arbett wird zum sofortige » Eintritt gesucht :
Nüppurrerstraße 2, parterre.



22 . Ei» tüchtiges Mädchen, welches selbstständig
kochen kann und die häuslichen Arbeiten willig
verrichtet, findet gegen guten Lohn sofort oder auf
Ostern Stelle : Kaiserstraße 14 b im 2. Stock.

2.2. Ein junge » Mädchen für häusliche Arbeit
wird sofort gesucht : Werderstraße 28.

- »18 —
Ein kräftiger HauSburfche '

findet Stelle . Nähere» Brauerei Kämmerer . *

g Air die «echte« Herrlpste» ! .
2.2 . Zwei bessere Privatköchmoen sowie

Zimmermädchen rnd Mädchen für Haus - und
Küchenarbctt suchen S ' cllen durch i

R . Brütsch, Herrenstraße S. ?2.1 . Ein Mädchen, welche» gut nähe» und bügeln
kann und da» Zimmerreinigen versteht , findet so¬
gleich oder aufs Ziel Stelle . Näheres Werdcr-
straße 4b im Leder.

Beschäftigungs - Gesuche . §
8.4 . Eine tüchtige Näherin, die nach Maaß Herren-

' 2 .1. Einige Köchinnen mit Zeugnissen und eine
RestaurationSköchin finden sofort gute Stellen
durch Frau Müllich , Kronenstraße 6 . Auch kön¬
nen daselbst Mädchen billig wohnen.

und Damenhcmden . sowie jede Arten Leib - und
Bettweißzeig anfertigt , auch im Kleiderabändcrn
gut erfahren ist , hat noch 2 Tage in der Woche zu
vergeben . Zu crfiagen Akademiestraße 26 im Laden .

* Ein ordentliches, fleißiges Mädchen, welches
Liebe zu Kindern hat und häusliche Arbeiten ver¬
richten kann , wird sofort g- sucht. Näheres Wil¬
helmstraße 22 im 3 . Steck (Glaoabschluß).

Wchimm und LL
ZimmttmSdchk»
» rbpriuzenfiraße 23.

8.3. Ein in allen schriftlichen Arbeiten, besonder «
im Rechnungswesen brwandtrr Angestellter sucht
Nebenbeschäftigung irgend welcher Art Offerten
unter 12 befördert da» Kontor des Ta »blattc».

* Ein junger, kräftiger, milltärfreier Mann sucht
sofort Beschäftigung irgend welcher Art . Zu er¬
fragen im Kontor deS Tagblattr ». j

Kleidermacherin ,
welche mehrere Jahre als erste Arbeiterin bei
einem hiesigen Damenschneider thätig war , em¬
pfiehlt sich in und außer dem Hause. Näheres :
Lammflraße 2 im 2. Stock .

*3 .2 .
Dienst -Gesuch.

*2.1 Ein Mädchen au» guter Familie , welche»
im Nähen , Bügeln und Cerviren sehr gewandt
ist, sucht auf Ostern Stelle als Zimmermädchen
oder bet einer kleinen Familie . Zu erfragen Viktoria-
straße 10 im 1 . Steck.

Verloren
wurde ein Elfeabelufächee mit Monogramm L 0 .
und Krone. Wiederbringcr gute Belohnung. Ab-
zuzcben : Ettlingerstraße 5 im 2. Stock. *2.2.

1VVVV - 1I « 00 Mark
werden al» II . Hypotheke auf einen schönen Neubau
von einem pünktlichen Zinszahler sofort oder per
1. April l . I . aufzunehmen gesucht. Gefl . Offer¬
ten unter 100 sind an da» Kontor de» Taz -
blatte» erbeten .

' 2 2.

Verloren
wurde am Samstag in oder von der Festhalle au»
bi» Kaiser -Allee 2l ein Haararmband (Schlanze.)
Bitte daselbst gegen Belohnung abzugeben . * j

jL » plt » Nst sesiielllt .
— Von einem durchaus soliden und leistungs¬

fähigen , «ermöglichen jungen Geschäftsmann wird
ein Kapitalist gesucht, welcher gegen genügende
Sicherheit den nöthigen Vorschuß von 12000 bi»
15000 Mark zum Aufbau eines neuen Hauses in
der Kaiserstraße gibt und dieselben vorerst bi» zur
Bauvollendung auf erste und nach Vollendung auf
zweite Hypotbcke , zu 5 -/g verzinslich , stehen läßt .
Gefällige Offerten unter 2 . 1010 find im
Kontor des Tagblattes abzugeben .

Verloren Z
wurde am Sanstag Abend ein belle« , wollene »
Kopftuch . Abzugeben »egen Belohnung: Amalien-
stratz» 2, pariene *

Häuser, Billen, Wirthschasten , Land-
güter und Bauplätze

rat au» Auftrag zu verkaufen . —
W . Gutekunst, Douglasstraße 2.

Zu verkaufen r
eine neue , hochelegante Rampen-Garnitur und sonst
nech verschiedene gebrauchte Garnituren äußerst
prei» würd!g ; Polster - und Kastenmöbrlaller Art , neu
und gebraucht . Lieferung ganzer Aussteuer ». .

Gebe auf Wunsch schriftliche Garantie .
Vwloekr . Zieer ^ , ZSHringerstraße85. j

Lebens - Stellung
geboten als Vertreter eine» Welt - In¬
stitut ». Nur fleißige , gewandte, selbstständige
und kautionSfäbige Bewerber , mackel' oscsteu
Kufe « » welche in den feinsten Kreisen ver¬
kehren oder doch flch einzuführen vermögen,
werden berücksichtigt. Die Vertretung bringt
erfahrungsgemäß — je nach Thätigkeit und
Geschick — bis zu I » vü«1 Mk . u« d mehr
ei» . Bewerbungen unter V . 6417 » on
Herren Nr > s » « n » « « inNV » g > » n ,
Karlsruhe . 3.1 .

33 . Eine elegante Dalouriurichtun » , brorce-
farben , Seidendamast , ichwarze« Holz , ist wegen
Wegzug billig zu verkaufen in Darlach , Blumen -
VSrstadt l2 . i

* Wcrderplatz 37 ist - in kleiner, eiserner Herd
Wegzu, .S halber billig zu verkaufen . ,

Drei tüchtige Miibclschremer
firden dauernde und lohnende Beschäftigung bei
14 . « »»»Im, Möbelfabrik , Akad miestr. 11. 22 .

* Sehr billig zu Verlar f .n : 1 sehr gute Ginger«
Nähmaschiur , 1 kleine» Kanapee und 2 Blu -
meubretterr Marienftroße 1 im 2. Steck links.

Kirfchwafser. ,
Wegen Geschäftsaufgabewird ächte», sehr alle»,

feinstes Echwarzwälder Kirschwafler billigst abae-
gebcn : ZLHringerstraße 106 im 2 . Stock. *2 2.

StellemAntrnge .
KL. Bonnen, Jungfern , Haushälterinnen , Herr¬

schafts- und Gasthofköchinnen , bessere un » einfache
Zimmer- und Kindermädchen , Hau»- und Küchen-
mädchcn sowie Mädchen für Küche und alle Ar¬
beit für kleine Familien finden sofort und auf
Ostern sehr gute Stellen durch Frau Revz , Kaiser -
Passage 23.

Für Metzger.
4.3. Mehrere W »rstfüll « aschl«eu und ver¬

zinnte Fletschhake « werden billig abgegeben bet
IkrriurZ öt

Bodndofftraße 32. !Lehrling -Gesuch.
3L . Wir suchen für unser Monufakturwaaren -

kngroSgeschäst einen mit den nöthigen Vorkennt-
niffen versehenen Lehrling.

8. llerrwavll Lötms.
HauSkauf -Gesuch . !

*2.2. In der Altstatt wird ein kleine» Hem¬
mst den nöthigen Räumlichkeiten zur Metzgerei
oder Wurstlerei zu kaufen gesucht. Anzahlung
SOLO Mark . Zwischenhärdler verbeten. Srlbst -
verkäufer weiden gebeten , ihre Offerten unter V7.
L . v . 1870 im Kontor d . » Tagblattr » abzugeben .

korösdux - füsssr j
kauft fortwährend 31 .

Max Hamburger ,
Wkingroßhandlunp ,

so Kronenstraße »0.

Lehrling -Gesuch.
— Ein junger kräftiger Bursche , welcher Lust

bat, die Bäckerei zu erlernen, kann unter günstigen
Bedingungen in die Lehre treten bei

Lck . K'Ki-el«»'««, Feiubäekerei ,
Adlerstraße 2 a .

Lehrling - Gefuch .
— Ein mit den nöthigen Schulkenntntflen ver¬

sehener, tüchtiger junger Mann findet auf meinem
Kontor Stellung als Lehrling.

ILnrt JIiinl « Nachf.,
Kaiserstraße 56.

Ein kleineres Ladengeschäft ,
gleichviel welcher Branche, wird zu kauf « ersucht.
Gest. Offerten sind un' er 2 . im Krntor des
TagblatteS abzngrben _ 2.1 .

^ Pianino , ^
ein gespielte » und gut erhaltene» , sowie cin
Bücherschrank oder Schaft werden ru kaufen ge¬
sucht. Off rten mit Preisangabe unter Chiffre 8 L.
an da- Kontor de» Tagblattr » erbeten. 8.L

Gpitalstraße 21,
!t die besten Preise für getrageneKleider, Driefel,

etten, Möbel , Weißzeug . Gold« und Silber , alte«
Metall »e. re. re. —

n n L.
3.3 Unterzeichnete empfiehlt flch de» geehrte»

Herrschaften Karlsruhe '» im Ankauf ron so»l»,
Silber , Herrenkleiber «, Frauenkleibera , « »«»
»« ,, Stiefel » , Unt formen , Weißten» re. ic.
und zahlt htcsür die allerhöchsten Preis«.
Adressen bittet man direkt ru richten an Fra « l, .

Wittwe in Bruchsal.
NL . Komme regelmäßig zweimal in der Woche

»ach Karlsruhe ._

Günfeleberu
» --rde» fortwährend augrkaust: Erbprinzeuftraße21
i-n 2. Stock._

Günfeleberu
werden fortwährend angekaust: Kreuzstraßr 16 »
2. Stock.

Eine geprüfte Lehrerin ,
welche an englischen Schuken uvterrichtet hat , er-
tveilt Unternchr I» rrgl scher Csnvrrsato » und
G ammat k : Hirschstraße 49 , parterre , vcn 12 bi«
2 Uhr. _

' 3.2.

Neueste Handarbeiten.
3 2. Der Unterricht in der »rienl . Teppich «

knüpferri dauert nur noch kurze Zeit. Begum de»

letzten Gurfus
Movtag de» ll . März .

ch . >> » »»«»« , Seprienstr ^ße 41, . 3 Steck .

Zeichnen- ll. Illschllkitklilltt.
— Hoch»« einten Damen und Mädchen, welche

da» Musterzeichnen md Zuschnewen moderner
Damen - und Kindergarderebeerlernen wollen , em¬
pfiehlt sich , unter Garantie für sichersten Erfolg
»nd tadellosem Sitzen jeder Taille (für jede Figur-,
»ach neuester, verbesserter Methode
Frau HVX,t « eIn , Kaiserstr . 1

Der Eintritt kan» Jederzeit geschehe ».

Iköv uni! Oßoeolslis
in bekannter, vorzüglicher Qualität em¬
pfehle in friscker Zuienduna .

v . LLuüIor ,
Friedrichsplatz k .

Fastnachtsküchlein
sowie

Berliner Pssnnenkuchen
täglich frisch in bekannter Güte bei

LU. MÜrUveGe»
— Adlerstraße 2 a.

per Pfand
Drktoria »Erbfen , tzanze 17 Pf.

„ „ gespal¬
tene . 15 »

Hellerliofe « 20, 25 und 30 »
Perlbohuen . . . . 17 -
altzier , grüne Erbsen I * 30 "

empfiehlt in bester , gutkochender Wiatt
» Ott« dla; er,
Ecke der Schützen- u . Wilhelnrstraße 20



e-rr»oo

*32. vor llatorroiebiists d»t »iek rrrr ^ o,-
üdkw» äer Lrrtlicbeu vr»ii » kivr ui«3sr-
U«I«r»>ou .

H . 8ol«r«a«, pr»Ut . ^rrt,
8t«pk»llisu»tr»»»s 66.

Lproekotuoäs : 2— 3 tlbr. _
SchmMiilde^ SirsjtüWr R

»Lj» Heidelheergtist -
L aus der Brenncrei de- ^
s HVII8 . » I« » in Lautelbach 8
Z empfieblt unter « arautle für Echtheit 8
» in alter , feinster Oualtlät
Z l «. L »tttob , Droguerie z. rothen Kreuz, «

—_ Kaiserstrabe 243 ._ ^
I » Ockfenmaulfalat ,
I » rufs. Sardinen ,
I » Oel -Sardiue « ,
I » Sardellen (beste Marke),I » engl . Speckbückinge,
I » holl . Häringe ,
I » Salzgurken und
I » Sauerkraut

empfiehlt billigst

3.3. Kaiserstraße 19 .

ll
empfiehlt 2.1 .

Schellfische.
Prima türk. Zwetschgen in

verschiedenen Preislagen,
prima Bordeaux -Pflaume« ,

Brünetten,
Apfelfchuitze ,
Dampfäpfel ,
Biruenschnitze »
Dampfbirnen ,
Kirschen ,
Heidelbeeren,

feinste Früchtemarmeladen,
als :

Zwetfchg n , Apfel , Lim »eer , Erd -
deer, Jodanuisbeer , Quilt n und du
beliebte Melange -Marmelade in G Lsern
und in jedem deliebgen Quantum empfiehl ,
billigst

ilug . l.eop. kvvlt,
SL_ Schützenstraße L «._

I'
türkische Zwetschgen,

I' DllMp sDset in feinsterWaare
empfiehlt billigst üklLLHL ,
SL._ Kaiserstratze 19.

LüMMchiptttiiKurlsiHe
empfiehlt

Göttingerwurst
vorzüglicher Qualität ,

Frankfurter Leberwurst,
Fraulfurter Bratwürste ,

Filder - Sauerkraut
und

Malta - Kartoffela.

Auspoliren der Möbel
ist j tzt für jeden Hauth lr zu einer l. ichten und billigen Hausarbeit
geworren Es ist übrrastend , wir welker L ichti„keil u d Schnel¬
ligkeit Jeder im Stande ist, mit der neuerfundencn

Möbel-PMlur-Pmnade
von W>LlL «vkulL ^ «rn , Leipzig ,

einen hochfeinen und andauernd : « Pol -tur Glanz zu erzielen . D e
GebraachSanweisu '- g ist fahr einfach und ein Mißlingen vollständig
ausgeschlossen Man achte genau auf die Firma .

Preis per Dose 25 Pf.
Vorräthig in Karlsruhe bei

Gustav Bronver , Wilhelm
st- aße 1 ,

Fritz Steck . Rürpurrerstr . 27,
F . Kern , Werberstraße 61 ,

Rudolf Spitz » DouglaSstr . ?,
W . Spitz . Walostr.ße 95.
W . Sämann , Eophienstr. 45 .

85.

Größte Auswahl slirr Arte«

besonders empfehle ich eine große Parthie Lknöpfiger schwarzer Zie -
genlederhaudschuhe zu «vkr herabgesetzten Preisen.

Glace-Handschuh -Fabrik
Hsikkelm LUMüer ,

14 .1 . Friedrichsvlntz 4.

LiviKe Iuu8e»ck 8tüeke 8t. Kuller

ksslons L kinsStrs
(von 4 Meter 20 6IU I ^ävAe)

in allen Breiten uncl praelitvollen DessivZ ivsräen äureli
l)680näer8 AÜN8tiAen Divkauf

Lo » L LkorstollLLLxsvsrtlL
verkauft bei

ttofiiöföl'anl , Kai86l'8li'a88S !73. iz.i.

Zur gest. Beachtung.
Um vielseitigen Verwechselungen und Nachfragen zwischen Firma Schmidt L5 Baum

Levpoldstraße 13 , und Unterzeichnetem (früherer Geschäftsführer von Herrn Reinbold )
vorzubeugen , bitte ich die tit Intenssenten , genau auf meine Firma zu achte».

Maler und Tüucher,
_ S Aka - emkestraße S .

dM . Indem ich mein Geschäft bedeutend vergrößert habe, bin ich im Stande, jeder
Anforderung in meinem Fache zu civilen Preisen Genüge zu leisten. 3.2



AriWttik aii- Sümtätsb «?ar
rum Men limur,

l-uö^iA ksllieb,
Kaiserstraße 2ä3,

empfiehlt
Verbandstoffe , chirurg . Artikel ,
IHuwmiartikel aller Art , Drogue «.
rat und kürst ! . Min « ralwasser » nat .
und künstl Karlsbadersa >r » Sodener
und Emfer Pastillen , mediein . Leber -
rhrane, Löstund 'S Malzexract , Malz-
donbonS, Kindernahrung , All- auermilch ,
Nestle '- Kindermehl , in- und ausländische
Weine » Malaga . Sherry , Tokayer»
deutsche und franz. Champagner , Arne ,
St UM . Cognac » deul s Le und französische
Punfchrffrnzen. Chocolade . Coca »,
ind . und chims Lhee . Kaffee , Knorr ' s
Su »vereinlagen und S : pp. iuc.ftln , medicin .
und Uoilettefeifen .

Ein vorzüglcher Ersatz fürMutter -
miled ist nach dem Urthül namhafter Au¬
toritäten der

ücli. irog
'selie Iliiiilei'-lrielirell.

Derselbe ist leicht verdaulich , nahrbaft ,
wohlschmeckend und übertrefft alle ähnlichen
Präparate an PreiSwürdigk it. 5 4.

Zu haben in Packet«« » 45 und W Pf -vnir
bei den Heren : KI iiLel , Ecke der
Kaller- und W l '-ümße , L >,Z> e » nl »li ». H 'rich-
st ak« 28 , 44III » Lei » , Eviwlolotz . 44» !,
Lei «» 44 « »vecUrape 2^ 9 L,, » . Ileiir ,
Kar!,Kr,edr chü atze K , I4ÜI » »» » 8l« ei » r » lU. ,
Schrtz-nstiage t3 , Li«»*!, . I .» », »« , am kathol .
Aiichenplsh, 4 « » Ecke der Adler, und
Aaisertzrabe , LeieNe . Nl« I»ei > , Hoflieferant,
LudwigSplatz , Lei «» IVeei«, Rüvvurrerstraße 27,
UI Sei,ul » i»»«el,e ^, Amalicnfiraße 14.

Rangon-Reis
bet S Pfund « 1« P g . per Pfund

bei
L *rL « Lr . LLs .LsvL ,

Grotzherzogl . Hoflieferant »
_ LudnngSplatz S7._ —

Feinstes Speisefett » so Pfg
per Pfund ,

„ Buchelöl » Mr . 120
per Liter

e pfi h t V . SrtLLVL ,
» 3 _ Kaiiersirane 19._

Fst . Mcdiciiial-Thrall
ist in f>sicher Sendung eingetroff n.

Drogerie O» rt LTvtk ,
».S. Troßh . Hoflieferant.

« w ---

Geschäftsübernahme .
Hiermit beehre ich mich, ergebenst anzuzeigen, daß ich die

Colouialkmrell-, Delicatcsscn -, Landesprodllctcu-
mid Cigarrell-Handlmig

der Frau El. AE» I« » «;I»er Wittwe übernommen habe und vom heutigen
Tage ab unter meiner eigenen Firma

r 'risärled . IiLsisolL Kolm ,
vormals o

in dem seitherigen Geschäftslokale LammffraHe S weiterführen werd*.
Durch vorzügliche Waaren , streng reelle und aufmerkfame

Bedienung werde ich es mir angelegen sein lasten, meine verehrten Kurden
jederzeit im vollsten Maaße zufriesen zu stellen .

Karlsruhe, 4 . März 188S . s.2.

Mmsche Wm-IWrtMm
v . Svvkvr , Amalieustraße 51 ,

Import garantirt reiner ital. Weine.
Verkauf in Original - Schinden ab Zollkeller von circa 220 Litern zu

billigsten Preisen.
Ein ttalienifcher Skothwein :

von unübertroffener Qualität wirb ln Flaschen zu Mk . 110
mit GlaS bei folgenden Firmen verkauft:

Braunfchweiger Wurstfabrik , Amalienstr. 51 und Kaiserstr. 211,
A . L . Beek , Aug. Kühn's Nrchf-, Schützenstrafte 13,
K . Hiidenbrand » Hofconditor , Waldstraße 8,
I . Rüst , Kais » stratz? 54,
I . Lieb , Conditorei, Kaiserstraße 239 .
Mledr ^ lNaifch Sohn , vormals C . Malzacher , Lammstraße 5,
Kris Neck » R ippurrerstraße 27,
^«oni » Qesterle , Conditorei , Erbvrinzenstraße 2,

""Barl Noth , Droguerie, Herrenstraße 26 , S.L
Rud . Spitz , Droguerie, Douglarstraße 8,
W . Spitz , Droguerie, Waldstraße 95 ,
H . Zentner, K rügst »aße 30.

Geschäfts-Verlegung .
Unterzeichneter macht hiermit seinen werthen. Kunden , Freunden ?nnd Gönnern die

ergebene Anzeige , daß er unter dem Heutigen seine

Buchbinderei und Papierhandlung
von Waldstraße 40 » (Ludwigsplatz ) , nach der ^E » »» Ueii8tK » »sv 21 , Eingang
Lcopoldstraße (frühere Filiale) , mrlegt hat - Empfehle zugleich mein Lager in Schreib »

und Galavteriewaarea , fämmrlichen Schulartikeln » sowie meine Buchbinderei
bei bekannt gurer und billiger Arbeit. Achtungsvollst SL.

OLLL7 -
dlL . Verein - Marken werden in Barrzah 'unz a>- genommen . .

Geschäfts Empfehlung .
Meinen langjährigen Geschäftskunden mache ich hierdurch di« Mittheilung , daß ich

die se
' t 26 Jahren betr ebene Blechnerei in unverändert reeller W -.ise weiterbetreibe und

empfehle ich mich hierdurch zu allen Blrchnerei - u . Jnstallatiou - arbcit «« bestcn»-
Mit Hochachtung

ZLHringerstraße 50



« » 1

Leberlhran,
feinst Medkcinal - und Dorsch¬

empfiehlt
die - rsgur «- und Farbenhandlung

von

— 55 Zähringerstraße 55.

für Wiederverkauf « billigst .
s ». Erste Karlsruher
Parfümerie- und Toilettefeifen -Fadrik

f . « M S 8° Iiii.

Für Conürmanden
empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen : Cachemires und
gemusterte Kleiderstoffe in schwarz , weiß, c . Sme und farbig

.7. r ». SurLLsräh ,
Kaiferstraße SIS .

W» , , www wv vv v wl
Ueber die P . Kneifel '

sche jHaar - Tinktur .
Geehrtester Herr ! Nochmals «m eine Fl . zu 3 Mk.

von Ihrer vortrefflichen Tinktur bittend, spreche
ich es gern und offen aus , daß dieselbe er«» »sr -
zügliche Wirkung bei mir gehabt , und sthe ich
j - tzt noch nach m hrerrn Monaten mit - r Skier
Freude den unve k,nnb:ren sorttauerndcn Einfluß
Irrer Tinktur auf die Vermehrung und das Wachs-
tvum deS Haare«. — Hochachtungsvoll T . Lewe - !
reaz , Befieer de« Hotels zum Kronprz ». Pest . !
in Stralsund , d. 1t . Dez /

Obiges »ormgliche Kosmet'cum i -1 in Flalch. zu
1 , 2 und 3 Mt . w Karlsruhe nur echt bei L . Wolf
Wittwe, Parfümerie Hdlg , Karl-Friedrichstr 4 . 8.2.

Patentirte

Kali-Kernseife,
25"/, Erfparmß gegenüber von Soda-Kernseife ,
halbe Arbcit. macht die Wäsche selr zart und
blendend w iß , hat einen angenehmen Geruch ,
greift keine Farb. n an und ist deßhalb für
farbige Wäsche auch das Beste .

Alleinige Niederlage bei
W> .

Großhrrzoglicher Hoflieferant ,—_ Ludwigsplatz 57._Me- ieinische Seifen .
Arche « Benetiauisch « Seife ,Sliven - Vel -Seis «,
Eawpbor - Seife ,
Sardol »Seife »
Tanniu -Balsa « Seike ,
Theer Schwefel S -ik»,
Glycerln,Schwef «l»MUch - U «ife,
Tvymol -Serfe »
Dirgtu ' a -VaseUne - Seif »,
Bor -r -S -ife,
Arni ca- Seife , 3.2.
Ikirferuadel - Seife ,
wucalyptasSeise ,
Rrankenheilrr Seife »

«npfirhlt
Lv» l 8S HV« ie Wittwe ,

Perfamtrie -Handlusg ,4 Karl - Friedrichrrra Ke 4.

Heute O »u»erstag , Freitag und Samstag kommen hier GL (Stadt
Pforzheim ) mehrere Kisten streng reeller Maaren -um

! Weiße Bettdamastte 35, 5!) und 60 Pfg ., Elsässer Hemdentuch und Rknforc « 28 , 80 bk-40 Pfg . , HauSmacher Leinen 30 , 40 und 50 Pfg . , wetze und graulei-rene , abgepaßte ÜÜchen-Handtücher 3 Stück von 1 Mark an bi« zu den »Unfeinsten weikleinenen Tischtücher » von 1 '/, M .an , reinleinene Tischservirttea 6 Stück 3 M . . weiße Taschentücher mit bunten , - --webten Kauteafür Herren und Damen 25 Pfg , «tindertaschentücher 17 Pfg ., Tüll - Sovhadeekckren ,um BestickenL0 Pfg . , Leinedecken 40 Pfg , Filet -Gntpureveeke « 40 Pfg , Staff ' -tischr -cken von 1 '/, M . an,Gobrlin -Titch .- ecten mit Kordel und Quasten von 2 '/, bis 7 M , P qa « W ' ff lbrttdeeken sehrbillig , Plüsch Bettvorlagen v»n 1 M an . Läuferstoff und etnz lne große Stubeutepptche fürdie Hälfte de« früher, Preises , schmale Tüll - Feustervorhäog ; sowie hochfeine drecke

Viillvi -iIiLinS «
in weiß urd c Sme, sehr billig, Tüll Sophaschooer 15 Pfg ., Tüll -Kommodedecken 80 Pf «. , weiße,! gestickte Damea -Uuterröcke , Tuch - und Belour - Unterrbck « , Betakleider , NegligF Jacke »,

1 Damenh moeu. Schür,eu , Uhrfeder -EorsetS » hochfeine schwere Tricot -Taillea , « esundhrttS «Hemden für Herren und Damen sehr billig.
s Der Ausverkauf findet nur einige Tage stait, von S Uhr Vormittag « bi« I Uhr Mittagsund von L Uhr diS 8 Uhr Abend » im Laden

, Ls .Lsors1rr» sso 64 ( Stadt Pforzheim ).
W> nrlir1 au» Hall « a . S .xxxxxxxxxxxxxxxrxxxxxxxxxxxxxxx

8 Md EWfehlW. *
X Einem hiesigen und auswärtigen tit . Publikum , insbesondere meinen Freunde» und X
^ Gönnern diermit ,ur Nachricht , dak ich das in den Jahren 1852 — 1862 von meinem seligen
2 Vater Adolf Printz betriebene I» I« e I« ne »- - « »»« -,Lkt in meinem elterl'chen , nunmehr 2X eigenen Hause unter meinem Namen eröffnet habe und weiter beweibe. Mein Bestreben wird X

jedcrzett sein, alle mir gewordene Auftrüge gut und zur Zufriedenheit auSjusühren. ^2 Karlsruhe , den 1 . März 1889 . 2.1. 2
Hochachtungsvoll X

I 'rLvär. Blechnerei L Jnstallationsgeschii-t, 8
so Zähringerstra - e so. 2

xxxxxxxxxxxxxrxxxxxxxxxxxxxxx
Auf vieles Berlanaen

md wegen bevorstehender Covßrmation

HZchbinbefteit
»o, dem peinigenden schmerz der Hayner,
«uge» , ruft jetzt so Mancher aus , und ver¬
danke düse « nur der
»-»»»-« iitU « gegen Hühneraugen und harte
Haut. Flocon nit Pinsel in Earton nur

Pf Dtp t bei Luise Wolf Ww, . Karl
Fried, ichst, «Ke 4 , und Friede . Bio » (F
Wolfs L Sobn 'S Detail ), Kaisrrstr

^ Arvettstleider,
Moust » und Hemdenin größter Auswahl am billig-

SL » « LoI » ,
Herren- und Knabenkletder-Magazta,

123 «aiserstraße 123.

Unwiderruflicher Schluß diese Woche .
Empfehle noch neue Sendungen Herrenfiiefel , prima Qualität, Hand¬

arbeit, schon von M . 6 .50 an,
größte Auswahl Damenstiefel in Stoff, Kid-, Seehund- und Wichs¬

leder, schon zu M . 4 50,
alle Arten Kinderstiefel schon von 60 Pf. an,

ÜMU" Tanzschuhe und feine St .'efel in Stoff und feinem Leder billig.
SLmmtliche Winterfchuhwaaren zu jede« nur annehmbaren Preis.

Achtungsvollst
HH LIV. Stuttgarts Echuhlager.

Kur «och diese Wocher Katserstraße L4S.



Die Neuheiten für Frühjahr
in knrbLxo» LLsLäorsiroLs» , soLvs -rson LLvLävrsiroKsL ,
R .oxomnA .i »irvLL , ^ nokon , I *ronLvirn .Lo -DLLni ;oLn , LLa .ni :v1ots ,

VostiünLSS , LinLsrnLAniroln , Vrlvoir - ^ .nnLxvL füv Knaben
und Mädchen n. s. w . sind Ln großer Auswahl eingetroffen.

2 .1.
8 . MoSvI .
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L ) » ^ Ll « IUß ^ S8 ,
— »odrear», real»», vrSur»,
I» CuaiitLtvu, oLtrubilli, « krsiss .

Lok . Orawsr ,
LSK LLML » » ^ « L ^ » » » O LVS.

Im Iv8Vkrkrmt
empfehle als besonders billig :
Tischtücher,
Servietten und
Handtücher, s ,

! ^al. 2 . Oppealivlmvr,,
Kaiserstr. 74 , Ecke Karl-Frikdrichstr.

Männern , Knaben u. Handwerkern, welche

Ünrt « !
trogen , empfehle ick «rein große« Lager.
Dieselben find stark und mit Palent¬
schloß ( neu) versehen , von M - 1 .— an

v . Llarbroobt ,
12.7. Kaiserstraße 191.

üfpotkekes-bspitslie«.
In Vertretung einer ersten süddeutschen Hypotheken - Bau ?

(Hklieng- s ll chist) nehme ich Darlehensgesuche auf erststellige Hypotheken
entgegen und bin zu näherer Auskunft gerne bereit.

Bankgeschäft Ixuas LllLorn , Karl - Friedrichstr . 6.

HoLsL <A« zr»rLA» LLL.
-mpfichlt außer seinen bekannten Flaschenw inen noch besonders einige se' r

preiswürdige H »oIiHVvlL»e :
Wackerrheimer L887er per Flasche ohne Glas . . . 65 Pfg . ,
Bühlerthäler 188Ser „ ^ ^ „ . . . 7b »
I^eastäliter I887ee „ ss „ »̂ . . . 80 --
Ntaekgast,x I88Ree „ „ „ „ . . . 80 n
Dtofei -Briedeler 1886er, , „ „ „ . . . 90 ^

die in jedem beliebigen kleinern Quantum abgegeben w rden._
—

Einkauf von Alterthümern.
Lrvi » lLvI , Antiquar aus Utrecht , Holland ,

OK«or8lr »at L . N,
kauft Porzellan -Service, Figuren, Gruppen , Vasen , Dosen, Fächer , Flacon«, Spitzen, Sei¬

denstickereien, Gobelin-Tapeten , Deutsche, Delfter und Französische Fayencen, Gläser, Krög ',
Goldemailledo 'en, Schmucksachen, Miniaturen, Taschenuhren , Englische Kupferstiche , blaue

Chinesische Porzellan - Vasen , Kandelaber und Stutzuhren , Marmor und Lronce u . s. w.

und ist UE *' von heute bis Mittwoch den 14 . März im Hotel Germania

anwesend . Bitte schriftliche Offerten dahin adresstren zu wollm .
Besitzer derartiger Gegenstände au» der Umgegend « erden besonder« auf diese günstige

Offerte aufmerksam gemacht.
4.2.

UL « i»1SK ckvn LL. BLLr».

Dritter Kaurmermufik-Aben-
im Foyer des Großh . Hoflhealers ,

unter gefälliger Mitwirkung der Grotzb . Hefoperniönaerin Fräu^in ^ 1- « », , de- Hrrn Direktor
IMvttl und der Herren Hojmustker und AI «!. » .

( 8vl »u Irvrt - Ll lreull ) .

L' i -« » »'» « » »» » 1. Streickquintett (6 -äur , op . 161) für 2 Violinen , Viola und 2 Celli.

2. Lieder. 3 . Quintett (Forellen ) (F-äar, vp . 114) für Clavicr , Violine, Viola, Cello und Contta-

bah. — Anfang 7 Uhr. Ende 8'/. Uhr. Kasse - Eröffnung 6 '/, Uhr. — Abonnements - Preise für 2 Abende -

ein reservirter Platz 4 ein nichtreservirterPlatz 2 50 Hk ; a ßcr Abonnement : ein reservirter

Platz 2 u«l SO Hk ; ein i icdkeservirier Platz 1 uk 50 Hk Billete sind in den Musikalienhandlungen
Herren Dört , Laffert Naebf . (Kuvq) und Gedüster, sowie Abmds an der Kaffe »u haben,

zi IVveeLe , 8t «li»dreet »«e, LLott«, 8el »ükv».

Folgt ei« Zweite » Blatt .

VM v» Best« dtt Chr. Gr. » » « „ 'sch« HvftWHNnstk« , , rrdtp« « ta Berlmv»»rüichrrit « , w. Mtlle » in »« linst«.
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